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Liebe Bewohner und Bewohnerinnen unseres Pfarrgebietes!  

 

„Christus ist nicht vom Himmel herabgestiegen, sondern von der 

Erde hinaufgestiegen.“ 

Das schreibt Ascanio Celestini am Anfang seines 2025 erschie-

nen Romans „Poveri Christi“ – auf Deutsch: „Arme Christusse“. 

Beide, der Buchtitel und der Einleitungssatz, haben mich irritiert, 

aber auch neugierig gemacht. 

Erstens: Christusse? – die Mehrzahl von Christus? „Arme Christen“ 

müsste es wohl heißen, meinte ich. Das Buch schildert die prekä-

ren Lebens- und Arbeitsbedingungen benachteiligter Menschen 

im suburbanen römischen Viertel Quadraro. Der komische Buch-

titel macht Sinn: Der eine Christus begegnet uns in jedem Menschen. Besonders in den Ar-

men. „Arme Christusse“. 

Kardinal Cantalamessa hat in einer Adventpredigt im Vatikan an den ungewohnten Begriff 

„Sakrament der Armut“ erinnert. Das heißt: Jesus begegnet uns nicht nur in der Eucharistie, 

sondern er ist in den Armen und in den Leidenden gegenwärtig. „Sakrament der Armut“ sei 

ein „starkes, aber begründetes Wort“, sagte der Kardinal. „Das Wort ist Fleisch geworden. 

So hat es auf besondere Weise den Armen, den Leidenden erreicht.  

Jesus sprach über dem Brot: „Das ist mein Leib.“ Wir unterscheiden aber wir trennen nicht 

den „Leib“ von der „Seele“. In der biblischen Redeweise hat „Das ist mein Leib“ einen viel 

breiteren Sinn und bedeutet: „Das bin ich.“ Dasselbe hat Jesus über die Armen gesagt. Und 

zwar als er in seiner Rede über das Weltgericht von den Hungrigen sprach, von den Dursti-

gen, den Nackten, den Fremden, den Gefangenen und den Kranken und als er feierlich 

erklärte: Das habt ihr mir getan, oder: das habt ihr mir nicht getan (Matthäus 25, 31ff). An-

ders gesagt: „Die Hungrige, die bin ich. Der Fremde, der bin wirklich ich.“  

Das Ziel des weihnachtlichen „Kripperl-Schauens“ wäre: Jesus in den Armen unserer Zeit zu 

sehen und entsprechend zu handeln. Denn ich will die Armut nicht romantisieren oder spiri-

tualisieren. Daran, dass Menschen unfreiwillig arm sind, dürfen wir uns nicht gewöhnen. So-

lange Menschen arm sind, weil es uns nicht gelingt, gerechte Strukturen und faire Chancen 

zu schaffen, leidet Christus. 

Und zweitens: „vom Himmel herab-“ oder „von der Erde hinaufgestiegen“?  

„Gott ist heruntergekommen“, steht in einem weihnachtlichen Besinnungstext. „Herunter-

kommen“ kann ein Chef aus oberen Etagen, um sich mit Mitarbeiterinnen oder Kunden 

„auf Augenhöhe“ zu unterhalten. „Komm herunter!“, hat ein Kollege zu mir gesagt, weil ich 

mich gerade furchtbar aufgeregt habe. Dass jemand „heruntergekommen“ ist, kann auch 

heißen: Der hat alles verspielt und verloren und ist jetzt verwahrlost.  

Dabei glaube ich: In Christus ist Gott nicht bloß auf Besuch heruntergekommen. Er hat auf 

eine sichere und komfortable Bleibe, in die er sich jederzeit hätte zurückziehen können, ver-

zichtet. „Vom Himmel hoch, da komm ich her“, sagt in einem Weihnachtslied der Engel. 

Und so schnell, wie er gekommen ist, war er wieder weg. Ganz anders Jesus: Er ist Mensch 

geworden - in unsere Welt geboren - von einer Frau. Er hat hier alles durchlebt und geliebt 

und durchlitten. Das ist der Weg, auf dem wir und alle armen Christusse – mit ihm – hinauf-

steigen. 

Franz Wöckinger, Pfarrer. 

Wort des Priesters 
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Gottesdienste und Veranstaltungen 

in der Advents- und Weihnachtszeit 

Sonntag, 

30. November 

1. Adventsonntag 

Bratwürstelsonntag 
10.00 Uhr 

Familiengottesdienst mit dem Chor Anklang 

aus St. Florian, anschließend Bratwürstelessen 

im Pfarrzentrum 

Sonntag, 

30. November 
Konzerte 

16:00 Uhr 

18:30 Uhr 
„Adventlichter“ der Chorreichen 17  

Sonntag, 

7. Dezember 
2. Adventsonntag 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Franz Wöckinger 

Montag, 

8. Dezember 
Maria Empfängnis  

Kein Gottesdienst am Resthof, 

Einladung vom Tabor, 10:00 

Sonntag, 

14. Dezember 
3. Adventsonntag  10.00 Uhr 

Familiengottesdienst mit dem Männerchor 

Trattenbach 

Mittwoch, 

17. Dezember 
Bußfeier im Advent 19.00 Uhr Versöhnungsfeier der Gemeinde 

Sonntag, 

21. Dezember 
4. Adventsonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 

24. Dezember 
Heiliger Abend 

16.00 Uhr 
 

21.30 Uhr 

Kindermette mit Kerstin Banglmeier  

Christmette mit unserem Chor unter der  

Leitung von Eva Mößlgruber 

Donnerstag, 

25. Dezember 

Christtag - Hochfest 

von Weihnachten 
10.00 Uhr Festgottesdienst 

Freitag, 

26. Dezember 

Stefanitag - Fest 

der Heiligen Familie 
 

Kein Gottesdienst am Resthof, 

Einladung vom Tabor, 10:00 Uhr 

Sonntag, 

28. Dezember 

Neujahr - Hochfest der 

Gottesmutter Maria 
10.00 Uhr Dankgottesdienst mit Jahresrückblick 

Sonntag, 

4. Jänner 2025 
Taufe des Herrn 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst 

Dienstag, 

6. Jänner 2025 
Heilige Drei Könige 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst mit den Sternsingern 

Sonntag, 

25. Jänner 2025 

Nachbarschaftsfest mit 

unserer Mutterpfarre 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche in Gleink 

 

  

Weihnachtsfahrplan 
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Flohmarkt  
Unser jährlicher Flohmarkt findet am 25. 

April 2026 statt. Schon jetzt können Sie 

jeden 3. Samstag im Monat von 9.00 – 

11.00 Uhr Spielsachen, Geschirr, Klei-

dung, Taschen, Schuhe, Deko und so in 

die Pfarre bringen. 

 

 Familiengottesdienste 
Am 1. & 3. Adventsonntag finden die 

Familiengottesdienste statt. Die Kinder 

gehen am Beginn des Gottesdiensts in 

die Kapelle und beschäftigen sich mit 

einem besonderen Adventthema. Beginn 

jeweils um 10 Uhr. 

Nikolaus 
Unser Nikolausdarsteller ist am 5. De-

zember im Resthof-Nord, am 6. Dezem-

ber von Gleink bis Tabor und am 7. De-

zember im Resthof-Süd für Sie unter-

wegs. 

Nachbarschaftsfest 
Das Nachbarschaftsfest mit der Pfarre 

Gleink findet am 25. Jänner um 10 Uhr 

in Gleink statt. 

(Zur Erinnerung: Wir wechseln uns jähr-

lich ab.) 

Kindermette 
Am Heiligen Abend feiern wir um 16 Uhr 

die Kindermette. Erzählungen und ein 

Krippenspiel stimmen uns auf das Weih-

nachtsfest ein. Musikalische Gestaltung: 

Kerstin Banglmeier und Freundin 

Bußfeier 
Bußfeier der Gemeinde am Mittwoch, 17. 

Dezember 2025 um 19 Uhr: Viele Chris-

ten schätzen heute die Bußfeier als spi-

rituelle Vorbereitung auf das Weih-

nachtsfest und als zeitgemäße Form der 

Versöhnung. Besinnung auf das persön-

liche Leben, meditative Stille, Bekenntnis 

mit einem symbolischen Zeichen, Verge-

bungsbitte und Handauflegung sind die 

wesentlichen Elemente dieser abendli-

chen Bußfeier. 
 

Sternsingen 
Die Sternsingermesse findet am Diens-

tag, 6. Jänner um 10 Uhr in der Kirche 

Steyr-Resthof statt. 
 

Kinderabend 
Liebe Kinder! Am 28. November findet 

unser traditioneller Advent-Kinderabend 

statt. Es wird gebastelt, Kekse geba-

cken, eine Weihnachtsgeschichte in der 

Kirche erzählt und die Krippenfiguren 

kennengelernt.  

Das Kinder-Team freut sich auf euch. 

 

Kinderfasching 
Kinderfasching am Sonntag, 8. Februar 

von 14.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrzent-

rum. Es erwarten euch lustige Spiele, 

Tänze, ein Kasperltheater und Fa-

schingskrapfen. 

 

Weihnachtsfeier der Senioren 
Am 19. Dezember findet um 12 Uhr die 

Weihnachtsfeier der Seniorenrunde statt. 

Es wird auch einen kleinen Jahresrück-

blick geben. Dazu sind alle Seniorinnen 

und Senioren der Pfarrgemeinde herzlich 

eingeladen. 

Ankündigungen 
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Wir trauern um dich, Gerhard. 

Danke für alles, was du für die Pfarrgemeinde Resthof getan hast. 

Mögest du auf ewig in Gottes Liebe geborgen sein. 

 

 

 

 

Nachruf für Hans Zebenholzer 
 

Er war fast immer zur Stelle, wenn in der Pfarre etwas los war. Er hat die 

Arbeit gesehen und geholfen, wo es ihm möglich war. 

 

Wenn Hans mit dem Traktor durch den Resthof fuhr und die bereit  

gestellten Sachen abholte, dann war allen klar: es ist Flohmarktzeit und 

für die Kinder gabs ein großes Hallo. Auch das Rasen mähen der  

großen Pfarrwiese gehörte zu seinen Aufgaben und er erledigte sie mit 

großer Sorgfalt und Hingabe, obwohl diese Tätigkeit viel Zeit und eine 

Menge Schweiß kostete.  

 

Viele kleinere Arbeiten, die niemand gesehen oder beachtet hat, hat er ohne großes Aufsehen 

erledigt. Er war aber nicht nur ein fleißiger und bereitwilliger Mitarbeiter, sondern auch ein Mensch, 

der gern nach getaner Arbeit im Pfarrbuffet gesessen ist und Gemütlichkeit verbreitet hat, der für 

viele ein offenes Ohr hatte und auch gerne einmal diskutiert hat.  

Hans du wirst uns fehlen, ruhe in Frieden   

Vom Herrn zu sich gerufen… 
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PGR-Klausur  

Am 7.10.2025 trafen sich die Mitglieder des Seelsor-

geteams, des Pfarrgemeinderates, sowie die neue  

Finanzverantwortliche, unter der Leitung von Ursula 

Stöckl im Stift Seitenstetten zur jährlichen Pfarrgemeinde-

ratsklausur.  

Nach Etablierung der neuen Pfarre Steyr, und den sich 

dadurch ergebenden Veränderungen, war es notwen-

dig die entsprechenden Anpassungen in unserer Pfarr-

gemeinde zu planen bzw umzusetzen. 

Das im Vordergrund stehende Thema war die zukünftige 

Finanzierung und das Finanzgebaren unserer Pfarrgemeinde. Dies ergab sich einerseits aus 

der Tatsache, dass die Buchhaltung in der Pfarre zentralisiert wurde und dadurch zusätzli-

che Kosten für unsere Gemeinde entstehen. Andererseits müssen zur zukünftigen Finanzie-

rung der Pfarrgemeinde steuerrechtlich konforme Konzepte erarbeitet werden. So ist die 

Gründung eines Unterstützungsvereins vorgesehen, wie es auch in Nachbargemeinden be-

reits umgesetzt wurde. Damit sollen steuerkonforme Einnahmen der Pfarre gewährleistet 

sein. Ein weiteres wichtiges Thema war die Festlegung der Tätigkeiten im neu besetzten 

Pfarrgemeindesekretariat. Es wurde, entsprechend der Vorgaben der Pfarre das Tätigkeits-

profil unserer neuen Pfarrsekretärin Sandra Lugmayr festgelegt. Dies sind vor allem die Be-

arbeitung der Matriken, Unterstützung der Buchhaltung, interne und externe Kommunikati-

on sowie Terminfestlegungen. Ehrenamtliche Tätigkeiten sind nicht Teil ihres Arbeitsprofils. 

Diese sind von den Mitgliedern des Seelsorgeteams oder deren Beauftragten durchzufüh-

ren.Es wurde auch ein neues Nutzungskonzept für die Räumlichkeiten der Pfarrgemeinde 

(Pfarrsaal, Kirchenraum und Kellerräume) besprochen. Neue Vergaberichtlinien und Miet-

gebühren wurden fixiert. In diesem Zusammenhang wurden auch die Feiern und Festlichkei-

ten für das Jahr 2026 festgelegt. 

Ein wichtiger Punkt war auch das zukünftige gemeinsame Auftreten des Seelsorgeteams 

und Pfarrgemeinderates nach außen. Um den Pfarrmitgliedern die Möglichkeit zu geben 

sich über die neue Pfarre Steyr sowie die allfälligen Veränderungen in unserer Pfarrgemein-

de zu informieren, wurde eine Informationsstunde noch im November (16.11.2025) im An-

schluss an die Messe beschlossen.  

Es ist den Leitungsteams der Pfarrgemeinde bewusst, dass große Veränderungen auf unsere 

Gemeinde zukommen werden. Wir sind aber auch davon überzeugt, dass wir gemeinsam 

den neuen Weg schaffen. Daher freuen wir uns auch auf die neuen Herausforderungen, 

die wir mit unseren Pfarrmitgliedern in Angriff nehmen.  

Helmut Grantl-Pühringer 

 

Neuer Erzbischof 

Josef Grünwidl wurde zum neuen Erzbischof von Wien ernannt und 

tritt damit die Nachfolge von Kardinal Christoph Schönborn an.  

„Ich habe von Herzen und gerne Ja gesagt“, so nahm er das Amt an.  

Am 24. Jänner 2026 wird er feierlich geweiht. Wir gratulieren und wün-

schen ihm viel Freude und alles Gute für diese Aufgabe. 

Manuela Pottfay 

  Foto: Erzdiözese Wien/Schönlaub 1 

Neuerungen 
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!!Anmeldung zur Firmung!!  

Hallo DU!!  

Du wirst im laufenden Schuljahr 14 Jahre alt und möchtest 

dich gerne firmen lassen?  

Dann bist du bei uns genau richtig. In deiner Pfarrgemeinde 

am Resthof gibt es wieder einen tollen Firmkurs.  

Da lernst du neue Freunde kennen, machst lustige Events 

zusammen und bekommst obendrein noch ein heiliges Sak-

rament verliehen.  

Rasche Anmeldung noch möglich! 

Start der Erstkommunionvorbereitung 
Die Zeit vergeht wie im Flug und wir denken bereits an die  

Erstkommunion 2026.  

Dafür starteten wir am Donnerstag, 20. November 2026 um 

18.00 Uhr mit einem Elternabend im Pfarrzentrum Resthof.  

Die Eltern der Erstkommunionkinder der 2. Klassen der Volksschule Resthof wurden zu einem Infor-

mationsabend eingeladen und konnten sich umfassend über dieses große Fest ihrer Kinder im 

kommenden Mai informieren. P. Ransom gab eine kurze Einführung in die Bedeutung dieses Festes 

für die Kinder und auch für die Familien.  

Gestartet wird die Zeit der Vorbereitung auf die Erstkommunion mit einer verbindlichen Einladung 

zum Besuch des Gottesdienstes am 1. und 3. Adventsonntag, wo es eine kindgerechte Hinführung 

auf den Advent und das bevorstehende Weihnachtsfest geben wird.  

Wir freuen uns auf die Zeit der Vorbereitung auf die Erstkommunion  
Thomas Wiesinger und  

Waltraud Sonnleitner 

Weihnachten im Schuhkarton 

Auch in diesem Jahr organisierte Niki Brunner die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“. 

Viele liebevoll gepackte Kartons wurden abgegeben, um armen Kindern zu Weihnachten 

eine Freude zu machen. Herzlichen Dank dafür! 

Zahlschein 

In dieser Ausgabe unserer Pfarrzeitung finden Sie einen Zahlschein für den Betrieb unserer 

Kirche. Sie ist ein moderner und ansprechender Kirchenbau mit allen Vorzügen an die An-

forderungen unserer Zeit. Trotzdem nagt 

auch der Zahn der Zeit an ihr und immer 

wieder stehen Reparaturen an, die bei ei-

nem solchen Bauwerk entsprechend große 

Summen verursachen. Aber auch der lau-

fende Betrieb kostet viel Geld und fordert 

uns als Pfarrgemeinde gewaltig.  

Aus diesem Grund bitten wir um eine für Sie 

mögliche Spende um diese Herausforde-

rungen etwas leichter stemmen zu können.  

Wir bedanken uns im Voraus sehr herzlich! 

Das Seelsorgeteam und der Pfarrgemein-

derat der Pfarrgemeinde Steyr-Resthof  

Aktuelles aus der Pfarrgemeinde 
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Innere Ruhe an stressigen Festtagen 

 

Um die Weihnachtsfeiertage mit Gelassenheit zu bewältigen, ist eine gute Versorgung mit 

Magnesium und B-Vitaminen wichtig. B-Vitamine sind essenziell für den Körper, speziell für 

das Nervensystem. Wir, die Apotheke am Resthof, bieten einen hauseigenen B-Komplex in 

Kapselform an. 
 

Magnesium spielt ebenso eine wichtige Rolle bei der Stressbewältigung. Es wirkt beruhi-

gend auf das Nervensystem, gibt Energie und macht uns widerstandsfähiger. Ein Mangel 

kann die Anfälligkeit für Stress verstärken. Bei uns in der Apotheke gibt es verschiedene Dar-

reichungsformen von Magnesiumsalzen. 
 

Magnesium und B-Vitamine findet man in unseren hauseigenen „Innere Ruhe Kapseln“ ver-

eint. Ergänzt mit Ashwagandha, Rosenwurz und Schisandrabeeren-Extrakt wirken sich die 

Kapseln ausgleichend auf unseren Körper aus und bringen unser Nervensystem in Balance.  

So können Sie die Feiertage in vollen Zügen genießen und bleiben gelassen. 

 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch in das neue Jahr 2026 wünscht  

das Team der Apotheke am Resthof! Danke für Ihre Treue!  
 


